
Informationen zum 
Papagei und zum 
Perlhuhn 
 
Porzellan-Manufaktur 
Meissen 
Figuren „Papagei“ und 
„Perlhuhn“ 
19. Jahrhundert (Modell 
von Joachim Kändler, u 
1730–40) 
 
Die beiden Porzellanvögel 
sind relativ groß, der 
Papagei etwa 40 cm und 
das Perlhuhn etwa 50 cm.  
 
 

 
Die Vögel stammen aus Deutschland, aus Meißen, wo der sächsische Kurfürst 
(und auch König von Polen und Großfürst von Litauen) – August der Starke, im 
Jahr 1710 die erste europäische Porzellanmanufaktur gegründet hat.  
 
August der Starke war besessen von Porzellan, dem sogenannten „weißen 
Gold“! Er hatte eine große Sammlung von asiatischem Porzellan und hat ein 
ganzes Schloss mit Porzellan gefüllt. Für dieses Porzellanschloss sollte seine 
Manufaktur ein Zoo aus Porzellan herstellen, der aus 296 Säugetiere und 297 
Vögel bestand. 
Seitdem ist die Meißener Manufaktur unter anderem berühmt für schöne 
Vogel- und Tierfiguren. Die ursprünglichen Modelle wurden immer wieder neu 
hergestellt. Und auch heute noch entstehen moderne Varianten.  
 


